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 Top Qualitäten 
 Große Auswahl
 Tiefstpreis-Garanti e

Einfacher geht`s nicht:
Direktabrechnung mit 
allen Krankenkassen

Marken-Perücken

      z. B.
    „Peggy“ 
      nur 

€ 109.95

Di. 16.02.16 10 –17 Uhr

Beratung/Verkauf

in Saarbrücken
La Residence
Faktoreistr. 2

Offenes Singen 
im Kirchenladen
SAARBRÜCKEN „Wo man singt, 
da lass dich ruhig nieder …“ – 
Wer Freude am Singen hat, 
alte Volkslieder mag oder auch 
neuere Lieder lernen möchte, 
ist eingeladen zum offenen 
Singen. Johannes Faas, Chor-
leiter aus Köllerbach, begleitet 
die Sänger auf der Gitarre. 
Liedhefte sind vorhanden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Das offene Singen findet ein-
mal im Monat statt. Termin im 
Februar ist am Montag, 15. Fe-
bruar, im Johannes Foyer, 
Ursulinenstraße 67, und be-
ginnt um 19 Uhr.  red./dos

Beilagenhinweis
SAARBRÜCKEN In Teilen dieser 
Ausgabe liegen Prospekte der 
Firmen ALDI, Alpha Tecc, Ede-
ka, Fleischwaren Schmitt, 
Globus Bau VK, Globus  
Güdingen, Globus Völklingen, 
Hela, Kaufland, Lidl, Netto, 
Neukauf Journal, NORMA, 
REWE, Thomas Philipps,  
Wasgau, CAP-Markt, Möbel 
Roller, Alldrink, Fridel Markt 
& Restaurant, Chicken Bistro, 
La Natur by Zehrden, Tulock, 
Rossmann, Simply Market, 
Cora Forbach und Record bei. 
Wir bitten unsere Leser um 
Beachtung.
Aktuelle Beilagen finden sich 
auch im Internet unter www.
WochenspiegelOnline.de/pro-
spekte.

Neuer Kurs: 
Fit und sicher
SAARBRÜCKEN Das DRK St. 
Johann bietet einen neuen Ge-
sundheitskurs „Fit und sicher“ 
an. Hier werden das Gleichge-
wicht trainiert, die Arm- und 
Beinmuskulatur gekräftigt 
und die Körperspannung er-
höht. Ziel ist, die Reaktionsfä-
higkeit und Koordination zu 
verbessern und somit das 
Sturzrisiko zu mindern. Eine 
Schnupperstunde findet am 
Mittwoch, 17. Februar, um 
10.30 Uhr im Rotkreuz-Haus,
Ursulinenstraße 22, im Erdge-
schoss statt. red./dos

AWO Burbach hat 
neuen Vorstand
BURBACH Der Ortsverein der 
AWO Burbach hat bei seiner 
Generalversammlung einen 
neuen Vorstand gewählt:
1. Vorsitzende Sylvia Niege-
loh, stellvertretender Vorsit-
zender Hans Fries, Kassiere-
rin Isolde Koch, stellvertreten-
der Kassierer Egon Schwarz,  
Beisitzer Karl Hoppe und Fer-
di Klein, designierter Beisitzer 
Thomas Wittmann, Kassenre-
visoren Horst Schmidt und 
Theo Schmitt.
Als Delegierte für  Kreiskon-
ferenz der Arbeiterwohlfahrt 
sind gewählt worden: Sylvia 
Niegeloh, Hans Fries, Isolde 
Koch und Karl Hoppe. red./dos

Kolpingwerk 
informiert 
SAARBRÜCKEN „Selbstverwal-
tung und ihr Wert“ ist das The-
ma eines Informations- und 
Erfahrungsaustausches am 
Samstag, 20. Februar von 9.30 
bis 15 Uhr im Johannes-Foyer, 
Ursulinenstraße 67. Referen-
tin ist Martina Stabel-Franz, 
Referatsleiterin „Gesetzliche 
Renten- und Unfallversiche-
rung/Ergänzende Altersvor-
sorge“ im Saarländischen Ge-
sundheitsministerium. Das 
Kolpingwerk im Bistum Trier 
will mit seiner Veranstaltung 
im Vorfeld der Sozialwahlen 
2017 einen Einblick in die 
Arbeit der Mandatsträger in 
der Selbstverwaltung vermit-
teln. Anmeldung: Kolpingwerk, 
Tel. (06 51) 9 94 10 42.  red./sh

SAARBRÜCKEN Ende Januar 
absolvierte eine Gruppe von 
Auszubildenden und Lehrern 
des Technisch-Gewerblichen 
Berufsbildungszentrums I 
Saarbrücken im Rahmen 
eines Erasmus+ Projektes 
einen einwöchigen Aufenthalt 
bei der Partnerschule I.E.S Ja-
caranda in Brenes-Sevilla.
Erasmus+ ermöglicht es unter 
anderem, Einrichtungen der 
beruflichen Bildung aus ver-
schiedenen europäischen Län-
dern gemeinsam an einem 
Projekt zu arbeiten, Ideen zu 
entwickeln und praktisch um-
zusetzen. 

Aufgaben für den 
IT-Unterricht

Ein wichtiger Bestandteil der 
Projektarbeit sind die Projekt-
treffen bei den beteiligten 
Partnerschulen, an denen so-
wohl Lehrer als auch Schüler 
teilnehmen. Die Teilnahme an 
europäischen Austauschpro-
grammen hat am TGBBZ1 
Saarbrücken mittlerweile Tra-
dition. Dieser Umstand wurde 
auch durch die Einladung zur 
Präsentation des letzten Pro-
jekts im saarländischen Land-
tag durch die Europa-Union 
gewürdigt. Im Rahmen des ak-
tuellen Projekts „RemoteLab 
– A common teaching resour-
ce for European schools“ wer-
den praxisbezogene Aufgaben 

und Unterrichtseinheiten für 
den IT-Unterricht erstellt und 
über eine zu entwickelnde 
Plattform unabhängig von 
Zeit und Ort zugänglich ge-
macht. Neben dem TGBBZ1 
Saarbrücken als koordinie-
rende Einrichtung und der 
Schule in Sevilla sind noch 
Schulen in Neapel und Sivas 
(Türkei) an diesem Projekt be-
teiligt.
Auf dem Programm des Tref-
fens in Sevilla stand neben 
sechs Arbeitssitzungen, in 
denen die Schüler mit der 
konkreten Projektarbeit be-

schäftigt waren und Lernin-
halte in international besetz-
ten Arbeitsgruppen entwickel-
ten und präsentierten, auch 
die Besichtigung des Universi-
tätsrechenzentrums mit meh-
reren Hochleistungsrechnern 
und modernster Infrastruktur.
Selbstverständlich wurde von 
den Gastgebern auch ein 
reichhaltiges kulturelles An-
gebot für die Besucher gebo-
ten. Dazu gehörte der Besuch 
einer Flamenco-Show, der Be-
such des Königssitzes Alcázar 
sowie anderer bekannter Se-
henswürdigkeiten Sevillas. 

Die intensive Arbeit in inter-
nationalen Teams und die Ein-
blicke in fremde Kulturen 
machte den Besuch zu einer 
echten Bereicherung für alle 
Teilnehmer. Nebenbei konn-
ten die Sprachkenntnisse trai-
niert und verbessert werden. 
Das nächste Treffen findet 
Ende Mai am TGBBZ1 in Saar-
brücken statt. Die Vorbereitun-
gen dazu sind bereits im Gan-
ge. Einer der Schwerpunkte 
wird die Gründung einer 
Schülerfirma sein, welche die 
Ergebnisse des Projekts ver-
markten wird. red./sh

Projekt-Besuch im spanischen Sevilla
TGBBZ1 Saarbrücken: Teilnehmer eines Erasmus+ Projekts waren eine Woche in der spanischen Stadt

Die Gruppe des TGBBZ I lernte bei ihrem Besuch in Sevilla auch die spanische Kultur kennen.  Foto: Schule 

Für eine aktive Teilhabe
Verein hope übergibt eine Spende in Höhe von 5 555 Euro an Miteinander Leben Lernen

SAARBRÜCKEN Anderen etwas 
Gutes tun, die weniger haben 
als wir selbst – mit diesem 
Grundgedanken hat der Cha-
rity-Verein „hope“ auch 2015 
wieder Spenden für sozial be-
nachteiligte Menschen gesam-
melt. 
Am dritten Adventswochenen-
de organisierte der Verein in 
Kooperation mit einem Saar-
brücker Gasthaus eine Weih-
nachtsaktion. Zwei Tage lang 
wurden über die Außenbar 
des Restaurants selbstge-
machte Delikatessen und Ge-
tränke verkauft sowie die tra-

ditionelle Tombola mit zahlrei-
chen Preisen veranstaltet. 
Viele treue Freunde und Unter-
stützer des hope e.V. haben 
das Weihnachtsevent erneut 
zu einem großen Erfolg wer-
den lassen. Eric Kirchner, 1. 
Vorsitzender von hope, sagte: 
„Wir sind sehr froh, mit einem 
so tollen, ehrenamtlich tätigen 
Team und den zahlreichen 
Unterstützern 5 555 Euro ge-
sammelt zu haben. Unser Ziel 
ist es, den Betrag im nächsten 
Jahr noch zu steigern und ich 
bin mir sicher, das kriegen wir 
hin!“ Die Spendensumme von 

5 555 Euro kommt in diesem 
Jahr dem Verein „Miteinander 
Leben Lernen“ (MLL) zu Gute. 

Für eine inklusive 
Gesellschaft

„Die Nachricht über diese 
großartige Spende hat uns 
sehr gefreut. Im Namen der 
Kinder und Jugendlichen, die 
unsere Unterstützung benöti-
gen, danke ich dem Hope-
Team für dieses beispiellose 
Engagement“, betonte Ilse 
Blug, Geschäftsführerin von 
MLL bei der Spendenüberga-
be in Saarbrücken.  

Miteinander Leben Lernen en-
gagiert sich seit 1984 für die 
aktive Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen in allen 
gesellschaftlichen Bereichen. 
MLL hat Angebote geschaf-
fen, die Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen mit 
Unterstützungsbedarf ein Le-
ben mittendrin ermöglichen – 
sei es in Kita, Schule, Freizeit, 
auf dem Weg in einen Beruf 
und beim Wohnen. Darüber 
hinaus ist MLL gesellschafts-
politisch aktiv und setzt sich mit 
viel Engagement für eine inklu-
sive Gesellschaft ein.  red./sh

Ilse Blug von Miteinander Leben Lernen (5. von links) bedankt sich beim Team von Hope e.V. für die großzügige Spende.   Foto: Verein

SAARBRÜCKEN Ton Steine 
Scherben sind wohl nicht nur 
eine der ersten, sondern auch 
die einflussreichste deutsch-
sprachige Rockband. Neben 
der großen, elektrischen For-
mation, die seit 2014 wieder 
sehr erfolgreich spielt, haben 
sich nun Ur-Scherbe Kai 
Sichtermann (Bass seit 1970) 
und Funky K. Götzer (Schlag-
zeug seit 1974, hier Cajon) mit 
dem Nürnberger Lieder-
macher Gymmick (Gitarre, 
Klavier, Gesang) zusammen-
getan um die legendären Lie-
der Rio Reisers und der Scher-
ben neu und akustisch zum 
Besten zu geben.
Gymmick ist mit den Songs 
bestens vertraut: Schließlich 
tourte er schon jahrelang solo 
mit einem Rio/Scherbenpro-
gramm durchs Land, gewann 
2001 den Rio Reiser Songpreis 

als bester Solist und schälte 
bereits mit Erika Moebius, der 
Mutter von Rio Kartoffeln in 
Fresenhagen. Nach zwei ge-
meinsamen umjubelten Kon-
zerten 2014 auf einem Spree-
dampfer (organisiert von der 
Berliner Geschichtswerkstatt) 
beschlossen die drei schnell 
zusammen zu bleiben und ge-
meinsam weitere Konzerte zu 
planen.
Am 6. März präsentiert sich 
das neue Akustik-Projekt der 
Scherben erstmals in Saarbrü-
cken. Das Konzert im Jazzclub 
im Leidinger beginnt um 20 
Uhr. 

Tickets
Karten gibt es bei allen Ver-
lagsbüros von WOCHENSPIE-
GEL und DIE WOCH sowie 
unter www.WochenspiegelOn-
line.de/tickets.  red./sh

Akustik-Projekt 
Kai & Funky von Ton Steine Scherben mit Gymmick 

Das Akustik-Projekt der Scherben kommt am 6. März erstmals nach 
Saarbrücken.  Foto: Ingo Schneider

Gastspiel im Theater im Viertel
GOFF-Company Berlin /St. Petersburg zeigt  am 18. Februar „Die Rede des Staatsanwalts“ 

SAARBRÜCKEN Die GOFF 
Company Berlin/St. Petersburg 
gibt am Donnerstag, 18,. Feb-
ruar, 19.30 Uhr, ein Gastspiel 
im Theater im Viertel (TiV) und 
zeigt (in russischer und deut-
scher Sprache) „Die Rede des 
Staatsanwalts“, ein Schauspiel 

nach Vladimir Sorokin. Der 
Staatsanwalt sitzt an dem Fall 
eines Angeklagten, der daran 
schuld ist, dass er die Kunst 
des 20. Jahrhunderts durch sei-
ne kulturellen Erforschungen 
über die ganze menschliche 
Kultur stellt; über Leonardo, 

Shakespeare, Mozart ... Ope-
rierend mit den Kulturindizien 
und verschiedenen „Verurteils-
argumenten“ verwandelt sich 
der Staatsanwalt in den Ange-
klagten. Diverse  Fragen stellt 
der Staatsanwalt; ihm erwidert 
ein Verteidiger. Alles wäre in 

Ordnung, wenn Erster nicht 
ein wenig seltsam wäre und 
der Zweite nicht nur ein einzi-
ges Argumentationsinstru-
ment des Verteidigens hätte: 
ein Schlagzeug. 
Kartenreservierung unter Tel. 
(0681) 3904602. red./sh


